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482 âttnfte. fdtffceiî. =Beto«g („äReifterßlatt'O 3h. 2^

SBemerfeti ntöd)ten toit nod), bafs biefeê Unternehmen alg
éineS ber erftert Smportijäufer feit 1910 bie ©infnhr in grofjem
SRafiftabe non japanifd)en Sieben nad) ber ©djœeij betreibt; bah
fernerhin, alg im Qafir 1907 bie erften ©perrhBljer aug SRufjlanb
auf belt SRarît tarnen, bag $aug and) fofort btefen Slrliîel, roeldjer
feitber, mie gmügenb beîannt, eine im ©aufadj mie in ber JTîôbet

fabritatton grofte SSerroenbung finbet, aufnahm.
Bon belt urfprünglichen ©rünbern ber /firnta lebt heute nod)

£err Slflftabt fen., roeldjer fich im 3at)r 1900 im 31!ter non
70 fahren nom ®efd)äft jurüdgejogen, in törperlictjer nnb geiftiger
(frifdje alg iRentier in SRannljeim, mährenb ber anbere ©riinber,
§err 3lbolf SRoi)er=SReinad), roeldjer f. 8. im 3!!ter ton 20 fahren
bie jfirma mitgrünbete, nod) heute in ber jftrma attio tätig ift
nnb fomit fen Subeltag einer 50jährigen SEätigteit mitfeiern fann.
/für fperrn 3tüftabt fen. ift injmifchen längft fein ältefter ©obn
atä ïeithaber in bie ffirrna eingetreten, mährenb meiterhin feit
bem Qabr 1905 nod) £>err Karl SDÎaper= Steinad) neben feinem
Sinter nl§ Teilhaber ber ffirma angehört, meld) lehterer burcl)
feine häufige 3Inroefenheit in ber @d)ioeij mobl bem größten Seil
ber ©droeij. f&oljinbuftrieEen beîannt fein bürfte.

Km «er Praxis. — fir (He Praxis.
NB. «tsîaufô-. £anf$« »»1 ftrbeUSgefn^e roeebea

bsîîï biefe tRisbrtl nidjä aufgenommen betartige Slnjeiges
eehßren 1« ben 3*feeate«ieil beg ©latteä. gragen» metdj?
„B*tes Shtffve" erfd)einen foüen, toolig man 20 üts. Ist

B* artea (ffls ßtsfeabung ber Offerten) beilegest,

ÎÎSfiei.
690. SBer hatte ftehenbe ober 3öanbbampfmafd)ine non

8-12 HP ju oettaufen? Offerten unter ©f)iffre K 690 an bie
Srpebition.

691. 935er liefert fofort 85 ©tüct ßoregeifen N. P. 5 ober 6,
in Sängen ton 1,80 m?

693. SBer liefert rafd) unb ju roelchem fßreig ca. 20 ©tuet
ßementfoctel, ca. 25 cm®, 50 cm hoch, für ©artenjäune? Offerten
franto S3auplat) @onnenberg=3ürid).

693 a. SBer liefert SRingfdjtnierlager, @d)mierrtna unb
Schmierfetten? b. SBer liefert StRotorjünbferjen? ©efl. Offerten
unter ©Ipffre W 693 an bie ©ppeb.

694. SBer hat billig abjugeben ein Heine? ©ifen ®rel)bänfli
für guhbetrieb mit ca. 30 cm tleinfter ©pihenroeite? ®ie 3Ra=
fdjine foil brauchbar erhalten, aber nidjt Sßrajiftonginftrament
fein. ©efl. Offerten nur mit fßreiiangabe unb lürjer ©efdjreibung
unter ©hiffre W 694 an bie ©jçpeb.

695. SBer hat billig abjugeben jirla 100 m noch fluni gut
eif)altene? SRoEbabngeleife unb 1 ober 2 SRoEroagen? Offerten
unter ©hiffre M 195 an bie ©jpeb.

696. SBer liefert faubere, troctene ©rlenbretter, 30 unb
60 mm biet? ©efl. Offerten unter ©hiffre K 696 an bie ©çpeb.

697. SBer hätte eine gebraud)te, gut erhaltene SRiemem
fdjeibe, jitfa 1,40 m ©urdjmeffer unb 60 mm Bohrung, @pur=
meite 12 cm, abzugeben? Offetten an ©eljler, ôammerroerf,
Shal (©t. ©aEen).

698. SBer hätte für bie ©Errichtung eine? 5Baljenoorfd)ubeg
am ©infahgatter 4 alte BoBgalterroaljen, fomie bie jtoei baju=
gehöretben SBagen abjugeben? Offerten an ©ebrüber genauer,
©ägerei, Baflroil (Suj.).

699. SBer hat abjugeben 1 Sidjtpaugapparat, ©röfre mim
heften? 38/51 cm, ferner gebrauchte ©piralboijter non 13, 16, 17
unb 19 mm ®urdjmeffer unb nod) minbeften? 3 cm Sänge, ejtl.
Konu? gerne ffen? Offerten unter ©fjiffre N 699 an bie ©ppeb.

760. SBer liefert ©infriebiguugen au? ©tateten, roelche in
ber Säng?richtung mit ®ral)t oerburtben finb, mie fold)e haupt»
fadjlid) in ber franjöfifdjen ©djmeij oermenbet merben? Offerten
unter 0. V. H. 700 an bie ©jpeb.

701. SBer liefert biEigft gegen Stäffe 1 SBaggon trodene
©ichenlaben, 60—80 mm, eoent. ftärter. Offerten unter ©biffre
X 701 an bie ©ppeb.

703. SBer hätte btEig abjugeben einen tieinen ßentral=
heijung'ofen ober einen Kochherb mit eingebauter £eijfd|lange,
eoentueE gnerohte ober SRabiatoren? Offerten unter ©hiffre J
702 art bie ©ppeb.

703. SBer hatte eine gebrauchte, guterhaltene SeiifpinbeE
®rehhant b'Eig abjugeben? Offerten mit genauer SBefchreibung
unb SÇreiê au 3lnt. ®nh, SBolhufeit (Sujem).

704. SBer hätte ein gebrauchtes SReferooir non 3—4
b Big abjugeben? 2TJa£= unb SßreiSartgabe an SB. g-aulftid) in
Ober ©ntfclben.

Jlitfwjorlen.
3luf /frage 676. SBenben Sie fid) bitte an gof. SBolfinger,

SBau-- unb geuernng§ted)n. Sßureau, ©djaffhaufen, ©pejialgefdjäft
für folche 3'äBe oon SHaudjplagen, ber ihrem llebel abjuhel en in

ber Sage ift. ©in SSentilator ift nidjt angebracht, ba ba§ gin,
fetjen oben burd) bie fofortige Berruffuug nicht ben ßroed
füEt unb unten ben SRauchabjug bejm. ba§ ffeuer beeinträchtigt

3luf Sfrage 676. Qd) liefere eine SOtaffe jur ©ntfemunj
non SBafferftein au§ SRohrfhlangen, Steffeln rc. SEad) Éunfé
nehme ich aud) bie ©egenftänbe jnm SReinigen unter biEigfteSe=
redjnung an unb flehe id) nach Slngabe Shter mert. Slbrefje mit
spreiiofferten ju ®ienften: g. SBtaporal, Slpparatenbau, Qofitigen.

3luf ffrage 676. ffüBen @ie bie abmontierte ©djlange mit
SBaffer, bem @ie etroa 'A—'A ßiter ©ihmefelfänre beigeben. @o

laffen @ie bann bie @d)lange einige Seit flehen. 3eigen fich an
ber Oeffnung ©aäblafen, fo ift bie§ ein Seichen, bah bie Statt;

anfälje ftd) ju löfen beginnen. §ört bie ®a§bilbung auf, fo

fdjütten @ie bie ffüEung au§ unb fpülen bie Schlange mehrmaß
mit tlarem SBaffer burd). SSertuenben Sie in S«tunft als §eij=
maffer möglichft Dîegenroaffer. Soh- @ug. SRaper, Qngenieur.

3luf /frage 679. SBir teilen $hnen mit, bah wir bereiß
eine aufrerorbentlid) grope Slnjahl tünftlidjer tRauchjugatilagen
geliefert haben, roeldje jur ooEften Sufriebenheit unferer Shmb,

fdj aft arbeiten. SBenn @ie un§ Öhre Slbreffe unb nähere $etaiß
jutommen laffen, bann bienen mir Qhnen gerne mit toftenlofer
Offerte: ©. SÉieibinger & ©ie., SSafel.

üluf /frage 679. Söejügl. fragl. Kamin, meldjeë nicht richtig
jieht, rooEen ©ie fich u« bie ffirrna S- 3Tiai)oral, Slpparatenbau,
Sofingen, menben.

3luf /frage 679. Sehen ©ie fich mit mir in SSerhinbung.
Steinten ©ie mir genau ©röfie ber SBertftatt, SBaumaterial, bann

Ööije be§ Staminé unb 9lad)barfd)aft. Ulm beften ©tijjen. Die

Bermenbung eine§ SSentitatorS ift nicht ju empfehlen. Qot). @ug.

SElaper, berat. Ingenieur, Streujlingen (ihurgau).
3luf /frage 680. ©d)rot= unb SEiahlmül)len für ©etreibe

jeber 3lrt, foroie fomplette ®auern=3ladmehl=3Jtühleit liefert aß

©pejialität bie 3Rafd)tttenfabrif 11. 3lmmann in Sangenthai. Stet?

gropeS Sager in SBtüblen jeber 3lrt.
3luf /frage 680. SBir haben folche ©etreibefdjroimühle

mit 3iertifalmaf)!fteinen billig abjugeben, eoentueE jur Sßrobe:

Koitrab Sßeter & ©ie., Sieftat.
3luf fjroge 681. ©inige gut erhaltene, bereit? neue Seit»

fpinbelbreljbänfe habe ich, folange frei, fefjr biEig abjugeben:
^einrieb SBertljeimer, Simmatftrape 50, Sürich-

Uluf grage 683. ®ie SRoEmaterial unb SSaumafdjinen 31.=©.

„SHubag", Sürid) 1, hat bioerfe ®rahtfeüe meit unter 3lntanf§=

prei? abjugeben.
Uluf (frage 685. SEran8miffion?teite in präjifer unb fauberec

Ulugfüfjrung liefern ju biEigen Sßreifen fofort ab Sager: SRub.

SBrenner & ©o., SSafel.
Uluf (frage 687. ©ine gut erhaltene SirMarfäge mit fahr=

barem ®ifd)toägeli, Sanglod)bol)rapparat, Slel)lmafd)ine nnb Sd)(«if
ftein für Straftbetrieb habe ich freibl. fehr biEig abjugeben: §rd).
SBertheinter, Simmatftrape 50, Sürid).

Uluf (frage 687. SBir finb in ber Sage, für einen Sangtodp

bohrapparat, fomie Stehl= unb ©d)tihoorrichtungen fehr roxteilhafte
Singebote machen ju tönnen ; jurn ©chneiben oon Çolj bi? ö'/o m

Sänge haben mir !gl)tmn ebenfaflg einen prattifd)en S8orfd)la9 P
machen, ©djleiffteine für Jpcutb= unb Kraftbetrieb in aEen ©röjseti

oorrätig. ©teEen ©ie eine birette Ulnfrage an Stub. SBrenner &

©ie. in SBafel.

Submissions- und Steilen flitzeig«.
Sar" ®er S5larf)brncî biefet PoEftSnbigften Snfamnrett»

fteanng aller in ber ©djtoeij pnblijietten ©nbmiffionen
ift nnterfagt. ®ie SRebattion.

Bern. 2d)utgemeiubc SBüttipltj. ôoljereiatbeiten im

Slöntjberg (Slufrüften non Klaftern, @d)eiterroebelen unb 3tft=

häufen). ©d)rtft[tihe Offerten btg 7. Ottober an ben Sßräftbenten
ber ©djultommiffion, ©hrift. ©feEer, SIRechaniter.

Solothnrn. Sterner Ullpcnbnfin - ©efetlfchaft. ßW'
SWtünfter=Sengnau. UDaffetPerforgung in ©renchen. 8#"»
SReferDoirS in armiertem ©eton non 1000 unb 800 m® SßJaffer«

infjalt, foroie Verlegen unb SFlontieren üoit 2600 m
uoti 250 mm 8id)troeite. 33orfi^tiften uttb S3ebingungen auf Dßm

SSureau ber ^Bauleitung SlRünfter=Sengnau in ©renchen, ©ingabe«

mit Uluffdjrift „SBaffernetforgung ©renchen" big 8. Ottober cm

obige SBauleitung.

Aargau. SWinnrer unb Simmcrlcute (Verheiratete he=

oorjugt) finben Sîïrbeit bei S- Säggt, SBaugefhäft, Slofterjelgi
«rugg.

Vaud. Ecole de Commerce, à Lausanne. Vitrerie.

Plans, etc. au burean de M. Schnell & Thevenaz, architecte«!

2, rue de la Paix, à Lausanne, de 10 h. à midi. Conditions

d'usage. Soumissions portant la suscription „Soumission oe

vitrerie pour l'Ecole de Commerce" au Département des l«'
vaux publics, service des bâtiments de l'Etat, à Lausanne,

jusqu'au 6 octobre, 11 h. du matin. -

432 Mustr. schweiz. Handw.-Zeitfing („Meisterblatt") Nr. S?

Bemerken möchten wir noch, daß dieses Unternehmen als
eines der ersten Jmporthäuser seit 1910 die Einfuhr in großem
Maßstabe von japanischen Eichen nach der Schweiz betreibt; daß
fernerhin, als im Jahr 1907 die ersten Sperrhölzer aus Rußland
aus den Markt kamen, das Haus auch sofort diesen Artikel, welcher
seither, wie genügend bekannt, eine im Baufach wie in der Möbel-
fabrikation große Verwendung findet, aufnahm.

Von den ursprünglichen Gründern der Firma lebt heute noch
Herr Altstadt sen., welcher sich im Jahr 1900 im Alter von
70 Jahren vom Geschäft zurückgezogen, in körperlicher und geistiger
Frische als Rentier in Mannheim, während der andere Gründer,
Herr Adolf Mnyer-Reinach, welcher s. Z. im Alter von 20 Jahren
die Firma mitgründete, noch heute in der Firma aktiv tälig ist
und somit den Jubcltag einer 60jährigen Tätigkeit mitfeiern kann.
Für Herrn Allstadt sen. ist inzwischen längst ssin ältester Sobn
als Teilhaber in die Firma eingetreten, während weiterhin seit
dem Jakr 190S noch Herr Karl Mayer-Reinoch neben seinem
Bater als Teilhaber der Firma angehört, welch letzterer durch
seine häufige Anwesenheit in der Schweiz wohl dem größten Teil
der Schweiz. Holzindustiiellen bekannt sein dürste.

Wî Se? strsà — M «e ffrîM.
«v. îverZansS» Tausch- «utz ArbeitSgesnche weà,

mà diese Rubrik «ichà a«sge«oMme»z derartige Anzeigen
sehvren in den Inseratenteil des Blattes. — Frage«, Welch?

5««tes Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 SiLS. w
N nrZsA (für Zusendung der Offerten) beilegen,

SSO. Wer hätte stehende oder Wanddampfmaschine von
8-12 HI' zu verkaufen? Offerten unter Chiffre K 090 an die
Expedition.

691. Wer liefert sofort 86 Stück Zoreseisen öl. 6 oder 0,
in Längen von 1,80 m?

69Ä Wer liefert rasch und zu welchem Preis ca. 20 Stück
Zementsockel, ca. 26 auch 60 am hoch, für Gartenzäune? Offerten
franko Bauplatz Sonnenberg-Zürich.

69Zs Wer liefert Ringschmierlager, Schmierring und
Schmierketten? b. Wer liefert Motorzündkerzen? Gest. Offerten
unter Chiffre W 093 an die Exped.

694. Wer hat billig abzugeben ein kleines Eisen Drehbänkli
für Fußbetrieb mit ca. 30 ow kleinster Spitzenweite? Die Ma-
schine soll brauchbar erhalten, aber nicht Präzisionsinstrument
sein. Gest. Offerten nur mit Preisangabe und kurzer Beschreibung
unter Chiffre IV 094 an die Exped.

696, Wer hat billig abzugeben zirka 100 m noch ganz gut
erhaltenes Rollbabngeleise und 1 oder 2 Rollwagen? Offerten
unter Chiffre N 096 an die Exped.

Kill». Wer liefert saubere, trockene Erlenbretter, 30 und
00 mm dick? Gest. Offerten unter Chiffre X 090 an die Exped.

697. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Riemen-
scheide, zirka 1,40 m Durchmesser und 00 mm Bohrung, Spur-
weite 12 ow, abzugeben? Offerten an Gehler, Hammerwerk,
Thal (St. Gallen).

698 Wer hätte für die Einrichtung eines Walzenvorschubes
am Einsatzgatter 4 alte Vollgatterwalzen, sowie die zwei dazu-
gehörenden Wogen abzugeben? Offerten an Gebrüder Honauer,
Sägerei, Ballwil (Luz.).

699. Wer hat abzugeben 1 Lichtpausapparat, Größe min-
bestens 38/61 ow, ferner gebrauchte Spiralbohrer von 13, 10, 17
und 19 mm Durchmesser und noch mindestens 3 om Länge, exkl.
Konus gemessen? Offerten unter Chiffre öl 099 an die Exped.

7VV Wer liefert Einfriedigungen aus Staketen, welche in
der Längsrichtung mit Draht verbunden sind, wie solche Haupt-
sächlich in der französischen Schweiz verwendet werden? Offerten
unter O. V. kl. 700 an die Exped.

7V1. Wer liefert billigst gegen Kasse 1 Waggon trockene
Eichenladen, 00—80 mm, event, stärker. Offerten unter Chiffre
X 701 an die Exped.

7VÄ Wer hätte billig abzugeben einen kleinen Zentral-
h?'zung-ofcn oder einen Kochherd mit eingebauter Heizschlange,
eventuell Hei,röhre oder Radiatoren? Offerten unter Chiffre .1
702 an die Exped.

7V». Wer hätte eine gebrauchte, guterhaltene Leitspindel-
Drehbank bcklig abzugeben? Offerten mit genauer Beschreibung
und Preis an Ant. Duß, Wolhusen (Luzern).

794 Wer hätte ein gebrauchtes Reservoir von 3—4 up
b llig abzugeben? Maß- und Preisangabe an W. Faulstich in
Ober Enlfilden.

Mwstten.
Auf Frage «7«. Wenden Sie sich bitte an Jos. Bolsinger,

Bau- und Feuerungstechn. Bureau, Schaffhausen, Spezialgeschäft
für solche Fälle von Rauchplagen, der ihrem Uebel abzuhel en in

der Lage ist. Ein Ventilator ist nicht angebracht, da das Ein-
setzen oben durch die sofortige Verrussung nicht den Zweck er-

füllt und unten den Rauchabzug bezw. das Feuer beeinträchtigt
Auf Frage 676. Ich liefere eine Masse zur Entfernung

von Wasserstein aus Rohrschlangen, Kesseln zc. Nach Wunsch
nehme ich auch die Gegenstände zum Reinigen unter billigste Be-

rechnung an und stehe ich nach Angabe Ihrer wert. Adresse mit
Preisofferten zu Diensten: I. Mayoral, Apparatenbau, Zofingen.

Aus Frage 67K. Füllen Sie die abmontierte Schlange mit
Wasser, dem Sie etwa '/»—V- Liter Schwefelsäure beigeben. So
lassen Sie dann die Schlange einige Zeit stehen. Zeigen sich »n
der Oeffnung Gasblasen, so ist dies ein Zeichen, daß die Kalk-
ausätze sich zu lösen beginnen. Hört die Gasbildung auf, so

schütten Sie die Füllung aus und spülen die Schlange mehrmals
mit klarem Wasser durch. Verwenden Sie in Zukunft als Heiz-
wasser möglichst Regenwasser. Joh. Eug. Mayer, Ingenieur.

Auf Frage 679. Wir teilen Ihnen mit, daß wir bereits
eine außerordentlich große Anzahl künstlicher Rauchzuganlagen
geliefert haben, welche zur vollsten Zufriedenheit unserer Kund-

schaff arbeiten. Wenn Sie uns Ihre Adresse und nähere Details
zukommen lassen, dann dienen wir Ihnen gerne mit kostenloser

Offerte: G. Meidinger à Cie., Basel.
Auf Frage 679. Bezügl. fragl. Kamin, welches nicht richtig

zieht, wollen Sie sich an die Firma I. Mayoral, Apparatenbau,
Zofingen, wenden.

Auf Frage 679. Setzen Sie sich mit mir in Verbindung.
Nennen Sie mir genau Größe der Werkstatt, Baumaterial, dann

Höhe des Kamins und Nachbarschaft. Am besten Skizzen. Die

Verwendung eines Ventilators ist nicht zu empfehlen. Joh. Eug.

Mayer, berat. Ingenieur, Kreuzlingen (Thurgau).
Auf Frage K8K. Schrot- und Mahlmühlen für Getreide

jeder Art, sowie komplette Bauern-Backmehl-Mühlen liefert als

Spezialität die Maschinenfabrik U. Amman» in Langenthal. Stets

großes Lager in Mühlen jeder Art.
Auf Frage 68V. Wir haben solche Getreideschrotmühle

mit Vertikalmahlsteinen billig abzugeben, eventuell zur Probe:
Konrad Peter à Cie., Lustal.

Auf Frage 681. Einige gut erhaltene, bereits neue Leit-

spindeldrehbänke habe ich, solange frei, sehr billig abzugeben:

Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 60, Zürich.
Auf Frage 68». Die Rollmaterial und Baumaschinen A.-G.

„Rubag", Zürich 1, hat diverse Drahtseile weit unter Ankaufs-
preis abzugeben.

Auf Krage 68Ä. Transmissionsteile in präziser und sauberer

Ausführung liefern zu billigen Preisen sofort ab Lager: Rud.

Brenner â Co., Basel.
Auf Frage 687. Eine gut erhaltene Zirkularsäge mit fahr-

barem Tischwägeli, Langlochbohrapparat, Kehlmaschine und Schleif
stein für Kraftbetrieb habe ich freibl. sehr billig abzugeben: Hrch.

Wertheimer, Limmatstraße 60, Zürich.
Auf Frage 687. Wir find in der Lage, für einen Langloch-

bohrapparat, sowie Kehl- und Schlitzvorrichtungen sehr vorteilhafte
Angebote machen zu können; zum Schneiden von Holz bis S'/z a>

Länge haben wir Ihnen ebenfalls einen praktischen Vorschlag zu

machen. Schleifsteine für Hand- und Kraftbetrieb in allen Größen

vorrätig. Stellen Sie eine direkte Anfrage an Rud. Brenner â
Cie. in Basel.

SuvmizzisM' >»a Stelle«-WnM.
WM" Der Nachdruck dieser vollständigste« Zusammen-

stelluug aller in der Schweiz publizierte« Submissionen
ist untersagt. Die Redaktion.

Ssr-n. Schulgemeiude Bümpliz. Holzereiarbeitt» im

Könizberg (Ausrüsten von Klaftern, Scheiterwedelen und Ast-

Haufen). Schriftliche Offerten bis 7. Oktober an den Präsidenten
der Schulkommission, Christ. Gfeller, Mechaniker. ^

Berner Alpenbahn-Gesellschaft. Linie

Münster-Lengna«. Wasserversorgung in Grenchen. Zwei
Reservoirs in armiertem Beton von 1000 und 800 Wasser-

inhalt, sowie Verlegen und Montieren von 2600 w Gußröyren
von 250 wrv Lichtweite. Vorschriften und Bedingungen auf dem

Bureau der Bauleitung Münster-Lengnau in Grenchen. Eingaben

mit Aufschrift „Wasserversorgung Grenchen" bis 8. Oktober an

obige Bauleitung.
Asi»gsu. Maurer und Zimmerleute (Verheiratete be-

vorzugt) finde« Arbeit bei I. Jäggi, Baugeschäft, Klosterzelg,

Brugg.
Vsnck. Ocole cie Commerce, à 1-ansaane. Vitrerie-

plans, eta. au bureau cke lVl. Lcknell ck Tbevenax, arcliitecte»-

2, rue cke la paix, à Lausanne, cke lO k à micii. Lonclitioas

ck'usaZe. Soumissions portant la suscription „Soumissions
vitrerie pour I'licole cke Commerce" au Departement ckes

vaux publics, service ckes bâtiments cke l'IZtat, à ffaussnne,

jusqu'au S octobre, II k. cku matin.


	Aus der Praxis - für die Praxis

